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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TV 1887 Oberrodenbach II : TSG Erlensee 1874 III 
Sonntag, 16.10.2022, 10:00 Uhr

Hein und Zimpel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:5 setzten sich die Gäste der TSG Erlensee 1874 III in der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 gegen
den TV 1887 Oberrodenbach II durch. Das Spiel am Sonntagvormittag dauerte insgesamt 3 Stunden
und wurde insbesondere durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Hein und Zimpel errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 5. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 6 Ersatzspieler
zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. 2:3 hieß es am Schluss, als Grasmück / Stiegler und Noschitzka / Geissbauer sich am
Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Katta / Simon kamen Grasmück / Zell nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Beim folgenden 5:11, 7:11,
4:11 gegen Hein / Zimpel fanden hingegen Eich / Weinert von Anfang an kaum Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Lars Grasmück konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Uwe
Katta beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der
beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Nur einen Satz verlor Bernd Zell
bei seinem Sieg gegen Otmar Noschitzka und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Wenig
später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Eberhard Grasmück bekam seinen Gegner Luka Zimpel indes beim klaren 0:3 nicht richtig in den
Griff. In vier Sätzen verlor daraufhin Thomas Stiegler seine Partie gegen Noah Hein, in die Hein
anhand der TTR-Werte im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 3:4. Dennis Eich wehrte eine 1:0 Satzführung von Nico Geissbauer ab und fuhr den Punkt für
das Heimteam noch ein. Die siegbringende Taktik fehlte indes Dieter Weinert bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Luca Simon von Beginn an. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. Lars Grasmück gegen Otmar Noschitzka hieß die nächste Partie und der
Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Fast verloren schien daraufhin das Spiel von Bernd Zell gegen Uwe Katta, als
es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Bernd Zell jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte mit 1:11, 10:12, 11:5, 11:9, 11:7. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Noah Hein wurden
nachfolgend Eberhard Grasmück unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mittlerweile stand es damit
5:7. Chancenlos war wenig später Thomas Stiegler gegen Luka Zimpel nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war nicht zu holen. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Dennis Eich bei der
engen Niederlage im fünften Satz gegen Luca Simon. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach
und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV 1887 Oberrodenbach II am 19.10.2022 gegen den
TTC Schöneck III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 20.10.2022 gegen den TV
Lützelhausen 1913 IV versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1887 Oberrodenbach II

Doppel: Grasmück / Stiegler 0:1, Grasmück / Zell 1:0, Eich / Weinert 0:1 
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Einzel: L. Grasmück 1:1, B. Zell 2:0, E. Grasmück 0:2, T. Stiegler 0:2, D. Eich 1:1, D. Weinert 0:1 
 TSG Erlensee 1874 III

Doppel: Katta / Simon 0:1, Noschitzka / Geissbauer 1:0, Hein / Zimpel 1:0 
Einzel: O. Noschitzka 1:1, U. Katta 0:2, N. Hein 2:0, L. Zimpel 2:0, L. Simon 2:0, N. Geissbauer 0:1


